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Bereits früh am Morgen des 24. November begann für

Maike Gottenströter und Mia-Fabienne Ziesenis vom

Swim Team Pattensen (STP) das Abenteuer Berlin: Ein

letztes gemeinsames Training der nominierten

Schwimmer für Niedersachsen fand noch in Hannover

statt, bevor der Bus mit der Auswahlmannschaft

Richtung Berlin losfuhr.Nach einer anstrengenden Fahrt

und einer etwas unruhigen Nacht, trafen die

Niedersachsen mit neun anderen Bundesländern in der

beeindruckenden und aufregenden Schwimm- und

Sprunghalle im Europasportpark in Berlin ein. Es war

eine spannende und aufregende Atmosphäre. Gleich

früh morgens startete Mia-Fabienne Ziesenis mit einem

Teil des Teams in der 12x50m Freistil Mixed Staffel. Der

erste Erfolg war in der Tasche, die Niedersachsen erreichten den 2. Platz. Für Mia-Fabienne folgten noch vier Einzelstarts

und obwohl sie sich in 100m Schmetterling noch verbesserte, erreichte sie "nur" Platz 6. Auch die darauffolgende Rücken-

Disziplin brachte für Mia-Fabienne, die sich gegen starke Konkurrenz durchsetzen musste, den 6. Platz. Etwas frustriert,

aber sehr motiviert es bei 100m Freistil allen zu zeigen, ging sie mit Kampfansage an den Start und erschwamm sich

souverän mit neuer Bestzeit und großem Vorsprung den 1. Platz. Dieser Einsatz hat sich sogar doppelt gelohnt, zusätzlich

erreichte sie den herausragenden 1. Platz in der Punktegesamtwertung ihres Jahrgangs 2008. Maike Gottenströter - eine

der Jüngsten aus dem STP - war zum ersten Mal in Berlin dabei, und sie ging sehr selbstbewusst und zielstrebig an den

Start für die 100m Lagen. Obwohl ihr die Schwimmbrille von der Nase rutschte, ließ sie sich nicht beirren und vollendete

gekonnt das Rennen und konnte ihre Bestzeit bestätigen. Nach den kräftezehrenden Wettkämpfen der letzten Wochen hat

sie alle Mitgereisten sehr stolz gemacht. Der krönende Abschluss war die 50m Lagen Staffel Mixed. Niedersachsen sicherte

sich mit sechs Sekunden Vorsprung den Sieg vor Nordrhein-Westfalen und Berlin. Am Ende des Tages freute sich das

Team Niedersachsen über einen verdienten 2. Platz mit knapp 40 Punkten hinter Berlin, gefolgt von den Sachsen.
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